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Jahresbericht des Präsidenten Klima-Grosseltern Zentralschweiz 2024/25
Allgemeine Lage: Der CO2-Ausstoss in der Schweiz ist rückläufig, weltweit aber immer noch am Steigen. Nach Ausschöpfen der freiwilligen Massnahmen wird der Klimaschutz zunehmend zu einem politischen Anliegen mit entsprechender Lenkung. Unser Absenkpfad ist zu flach, um die Pariser Ziele zu erreichen. Der Druck auf Politik und Geldwirtschaft muss erhöht werden, statt dass die Kredite für Umweltschutz gekürzt werden. Die Zusammenhänge zwischen Klimaerwärmung und Schadensereignisse (Blatten) sind besser aufzuzeigen.

Unser Verein wird dank Zusammenarbeit mit andern Klimaschützern (Klimallianz, OK Klima, WWF, AefU) bekannter. Unser Impact in einem konservativen Kanton ist aber noch immer gering. Schweizweit wurde der Kommission Politik der gpclimat.ch aufgewertet und gestärkt.
 
Innerhalb der Kligros schwankt die Stimmung zwischen Hoffnung und Resignation. Die Abschiedsbotschaft meines Präsidentenamtes lautet: weiterkämpfen; wir haben keine andere Wahl! Alle Klimabremser werden verschwinden, die Klimaerwärmung aber bleibt. 

Tätigkeiten: ich beschränke mich hier auf eigene, lokale Tätigkeiten. Details in unserem Archiv und den Protokollen.

November 2024: GV mit Vortrag von OK Klima, mit Karten verschiedener Klimaindikatoren zuhanden Behörden. White Friday mit Musik und Guezli hinter Matthäuskirche, soll jährlich wiederholt werden.

März 2025: Strategietagung der Klimagrosseltern Zentralschweiz, die ebenfalls jährlich wiederholt sein soll. Austausch von Informationen und unserer Befindlichkeiten, Erarbeiten von Schwerpunkten und Projekten, Bildung von Arbeitsgruppen.

Mai 2025: Marktplatz 60+ in der Kornschütte, GV Ernährungsforum Stadt-Land mit Vortrag Bodenbiologie S.Jöhr, Stand zum Overshootday mit AefU und Klimastreik auf dem Theaterplatz, Thema Mobilität und No-Bypass.
	
Oktober 2025: Ausstellung in der Ref. Matthäuskirche Kirche mit der Organisation No-Cap über die ausbeuterische Arbeit in Süditalien mit Film von Milo Rau „Das Neue Evangelium“. 
Start der neuen Aktion «Kaufpause - Verschnaufpause»
	
Weitere Aktivitäten 2025 stichwortweise: verstärkte Mitarbeit mit Klima-Allianz, Ernährungsforum Stadt-Land, Aerzt:innen für Umweltschutz, gpclimat.ch (groupe politique), No-Bypasskomittee, Reussinitiative. Unterschriftensammlungen, Höcks, Giletspaziergänge, Leserbriefe, Internetkontakte. Und nicht zuletzt zu unserer eigenen Regeneration: Wanderungen, Vorträge und das Pétanquefest mit zusammengebrachtem Essen. 

Einladung: Sie, Du bist zur GV am 14. November ab 16 Uhr herzlich eingeladen. 

Der Vortrag der Vertreterin von VENALU (Verein für Nachhaltigkeit Luzern, Studierende und Alumni am Campus) in der Hofschule hinter der Hofkirche wird uns Gelegenheit geben, auch in Luzern die in der Romandie gut funktionierende Verbindung zur Uni Luzern aufzubauen. 

Damit beende ich meine Zeit als euer Präsident, mache aber gerne als Vorstandsmitglied weiterhin aktiv mit. 


Mit Hoffnung und Zuversicht,
Jean Berner
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